
Grenzen auf für Menschen - Grenzen zu für Waffen! 

We`ll fight united against war 
Die Bundeswehr ist derzeit in 16 Auslandseinsätzen 

unterwegs und ist dabei in Kriege wie in Afghanistan und 

Mali verwickelt.  

Deutsche Konzerne sind die drittgrößten Exporteure von 

Kriegsmaterial und für die Tötung Tausender Menschen 

mitverantwortlich.  

Die Bundesregierung weigert sich, dem von über 120 

Staaten in der UN-Generalversammlung beschlossenen 

Vertrag über ein weltweites Atomwaffenverbot 

beizutreten. 

Krieg und Kriegsfolgen vertreiben an vielen Orten der Welt 

Menschen aus ihrer Heimat. Abschottung gegen 

Flüchtlinge an Europas Außengrenzen und   

Kriminalisierung der Seenotrettung sind Verbrechen. Das 

ist die Logik der Kriege, an denen NATO-und EU-

Deutschland sich beteiligt, um "die globale Ordnung aktiv 

mitzugestalten" (Weißbuch der Bundeswehr). 

 

Abzug der Bundeswehr aus allen 

Auslandseinsätzen! 

Stopp aller Waffenexporte! 

Atomwaffen verschrotten!  

 



                                 

Wenn abgerüstet würde, wie es inzwischen mit ihrer Unterschrift unter den 

Appell „Abrüsten statt Aufrüsten“ mehr als 100 000 Menschen von der 

Bundesregierung anlässlich der laufenden Haushaltsberatungen fordern, dann 

hätten wir das Geld für ausreichend gute Wohnungen, Schulen, Krankenhäuser 

und Kitas für alle. 

Von der Bundesregierung verlangen wir: 

Abrüsten statt Aufrüsten! 

Flüchtlinge aufnehmen statt Kriege führen! 
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